
Nelson Mandela zeigt sich gesund 

Südafrikas ehemaliger Staatspräsident Nelson Mandela ist seit mehr als sieben Monaten jetzt 
erstmals wieder im Fernsehen zu sehen gewesen. Dem 93 Jahre alte früheren 
Freiheitskämpfer wurde in seinem Geburtsort Qunu eine Fackel zum 100. Geburtstag der 
einstigen Widerstandsbewegung und jetzigen Regierungspartei Afrikanischer 
Nationalkongress (ANC) überreicht. Mandela saß aufrecht in einem Sessel mit einer Decke 
auf dem Schoß, umringt von seinen Enkelkindern und seiner Ehefrau Graca Machel (unser 
Foto). Auf den Bildern erschien er in guter gesundheitlicher Verfassung, wirkte aber etwas 
steif. Ein ANC-Sprecher beruhigte die Südafrikaner: Mandela sei glücklich und habe viele 
Fragen gestellt. Als der von den meisten seiner Landsleute hochverehrte 
Friedensnobelpreisträger im vergangenen Jahr wegen einer Lungenerkrankung in ein 
Johannesburger Krankenhaus gebracht werden musste, kam es zu panikartigen Szenen im 
ganzen Land. Sein Gesundheitszustand wird allgemein als fragil beschrieben. Erst im Februar 
musste er sich einer angeblichen Routineuntersuchung in einer Klinik unterziehen. In der 
Öffentlichkeit trat Mandela zuletzt bei der Eröffnung der Fußball-Weltmeisterschaft 2010 auf. 
(clb.) 
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